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aus dem Vorstand

Liebe Mitglieder der Dorfgemeinschaft 
Oberwälden,

das Jahr 2022 haben wir mit zwei schönen 

Veranstaltungen abgeschlossen: dem Helferfest 

und dem Silvesterfeuer. Beim Helferfest 

Ende November folgten rund 90 Personen 

unserer Einladung in den Roten Ochsen nach 

Rechberghausen. Im wunderschönen Ochsensaal 

gab es ein reichhaltiges Buffet, bei dem für alle 

etwas dabei war. Dabei waren sowohl große 

als auch kleine Mitglieder, treue Unterstützer 

und auch neue Dorfbewohner, die beim einen 

oder anderen Fest mit angepackt hatten. Unser 

Thomas hatte wieder ein spannendes und sehr 

unterhaltsames Spiel vorbereitet, bei dem 

Vereinswissen, Ortskenntnisse und vieles mehr 

gefragt waren. Es war ein kurzweiliger und 

sehr schöner Abend, bei dem wir Gelegenheit 

hatten uns zu unterhalten, auszutauschen und 

das Miteinander zu genießen, einmal ganz ohne 

Arbeitsdienst. Das Helferfest – ein Dankeschön 

an alle, die uns mit ihrem Arbeitseinsatz rund 

ums Jahr unterstützen!

Am Wochenende des dritten Advent ging es 

in Oberwälden rund. Bereits am Samstag 

liefen die Vorbereitungen auf Hochtouren. Den 

ganzen Tag war herrschte im Backhaus reger 

Betrieb und es wurden drei Öfen Holzofenbrot 

von unseren erfahrenen Backteams gebacken. 

Herzlichen Dank an die Teams Beck/Kolb, Bühler 

und Mühlhäuser/Schäfer für euren Einsatz! 

Zur gleichen Zeit waren die Kinder im Dorf 

mit Gutslesbacken in Mühlhäusers Scheune 

beschäftigt. Neben den klassischen Ausstechern 

wurden auch alte Rezepte ausprobiert. Die 

ganz Kleinen verzierten die fertigen Gutsle 

mit bunten Streuseln, die größeren halfen 

beim ausrollen und formen. Einige Gutsle 

wurden dann im Backhaus herausgebacken. Im 

Anschluss wurden einige Gutsle an besondere 

Menschen im Ort verteilt, die sich sehr über 

die bunten Leckereien freuten. Das köstliche 

Brot wurde am Sonntag auf dem Oberwälder 

Weihnachtsmarkt verkauft. Diesmal nicht 

nur am Stück, sondern auch mit warmem 

Raclettekäse darauf. Das „Oberwälder Gfrääß“ 

kam sehr gut an und schmeckte einfach nur 

lecker. Vielen Dank an alle Helferinnen und 

Helfer für euren Standdienst und auch an 

Roswitha, die uns ein tolles Schild für unseren 

Stand gestaltet hat!

Am 31.12. wurde auf Kolbs Wiese ein ordentlicher 

Haufen Holz aufgestapelt. Pünktlich zum 

Jahreswechsel war das Feuer voll entfacht und 

lockte einige Mitglieder und Schaulustige an. 

Herzlichen Dank an das Silvesterfeuerteam Uli 

und Jochen, die diese schöne Tradition aufrecht 

erhalten!

Die erste Veranstaltung in diesem Jahr wird die 

traditionelle Mostprobe mit Prämierung sein. 

Im letzten Jahr waren nur wenige Teilnehmer 

dabei, möglicherweise wegen Corona oder weil 

die Veranstaltung am Samstagnachmittag 

statt fand. Wir hoffen, dass sich dieses Jahr 

wieder mehr Mostfreunde einfinden und damit 

die Vielfalt unseres regionalen Mosts verkostet 

werden kann. 

Wir hoffen ihr seid alle gesund und munter ins 

neue Jahr 2023 gestartet und freuen uns auf 

ein neues spannendes Jahr mit euch, mit allen 

großen und kleinen Veranstaltungen die wir 

geplant haben.

Viele Grüße aus dem Vorstand

Manfred Bühler und Martina Mühlhäuser



Hier möchten wir noch auf unser 25 jähriges 
Bestehen hinweisen:

Am 03. Februar 1998 wurde aus einer 

Interessengemeinschaft zur Erhaltung des 

dörflichen Charakters der gemeinnützige 

eingetragene Verein Dorfgemeinschaft 

Oberwälden e.V. gegründet.

Ziel und Zweck des Vereins ist, laut der 

erstmaligen Satzung, die Förderung des 

dörflichen Miteinanders. Dazu organisiert 

die Dorfgemeinschaft verschiedene 

Veranstaltungen. Sie reichen von 

Spielenachmittagen für Kinder über 

Walkingtreffs und gemeinsamen Wanderungen 

bis hin zu Seniorentreffen.

Nähere Einzelheiten erfahren Sie in den 

Rubriken unter Veranstaltungen.

Weitere größere Ziele gemäß unserer 

Satzung sind die Nutzung der Pfarrscheuer in 

Oberwäldender, der Bau  eines innerörtlichen 

Spiel- und Kommunikationsplatzes und die 

Erhaltung des Streuobstbestandes rund um den 

Ort.

Heute nach 25 Jahren ist unser Verein nach wie 

vor sehr lebendig mit vielseitigen Aktionen und 

Angeboten. Was dieses Jahr so alles ansteht, lest 

Ihr am besten immer aktuell auf der Homepage.

Starteten wir damals mit 30 Mitlgiedern, 

so hatten wir zum Ende des Jahres 

243 Mitglieder. Unsere Mitglieder sind 

zwischen 1/2 Jahr und  90 Jahren alt.  

Insgesamt sind wir 9.456 Jahre alt und im 

Durchschnitt 39,56 Jahre. Überaltert sind wir 

aber nicht wirklich, denn wir haben immerhin 

55 Mitlgieder unter 18 Jahren, also noch 

nicht volljhährig. Und wir haben nicht nur 

Mitglieder aus Wangen und Oberwälden. Unser 

am weitesten entfernt wohnendes Mitlgied 

lebt in London. Da soll doch noch einer sagen, 

die Dorfgmeinschaft sei nicht international. 

Gleich klein geblieben ist über die Jahre nur 

der jährliche Mitgliedsbeitrag; einstmals  

15 DM für Einzelmitglieder und 20 DM für die 

Familienmitlgiedschaft.

Der Gründungsvorstand: 
von links Inge Bühler, Klaus Danielis, Karl-Heinz Bantzhaff, 

Hiltrud Blucke, Petzold, Uwe Splittgerber. 
Ganz rechts im Bild jedoch nicht im Vorstand 

Bürgermeister Werner Stöckle

Gruppenbild der Gründungsmitglieder
der Dorfgemeinschatf Oberwälden e.V.



dr Kaffeeklatsch em Juli

Nachdem es die Pandemie wieder erlaubte, 

startete der Kaffeeklatsch wieder am 13. 

Juli wie üblich im Dorfgemeinschaftsraum 

Stuckschlössle in Oberwälden.

Doch irgendwie war es den Teilnehmern 

noch nicht so ganz geheuer, daher war der 

Nachmittag nur spärlich besetzt.

Bedingt durch die neue Möblierung, die die 

Einrichtung des Trauzimmers im Stuckschlössles 

mitsich brachte, mußte auch unsere Bestuhlung 

umgestellt werden.

Doch trotz der kleinen Truppe gestaltete sich 

ein gemütlicher unterhaltsamer Nachmittag bei 

wie üblichem Kaffee mit Kuchen, Butterbrezeln 

und auch einem Viertele Wein.

Das Team des Kaffeeklatsches möchte sich bei 

den Teilnehmern ganz herzlich für ihr Kommen 

bedanken und hoffen, dass es beim nächsten 

Termin wieder mehr Teilnehmer sein werden.

Dieses Jahr konnte auch wieder ein Kinderfest in 

Wangen ausgerichtet werden. Die Gemeinde kam 

auf die einzelnen Vereine zu, Helfer für das Fest 

zu stellen. Die Dorfgemeinschaft Oberwälden 

übernahm zusammen mit den Landfrauen aus 

Wangen den Part der Essensausgabe. Hierfür 

wurden Wertmarken für den Verzehr verkauft

Am Umzug des Kinderfestes hat sich die 

Dorfgemeinschaft diesmal nicht beteiligt.

s`Kendrfeschd en Wanga



Verbesserungen am Spielplatz am Pavillon
Immer wieder wurde darüber geredet, jetzt wur-

de es konkret. Am innerörtlichen Spielplatz am 

Pavillon in Oberwälden wurden vergangene Wo-

che von der Dorfgemeinschaft ein Teil des Pfals-

terbelages entfernt. Der kleine Weg abschüssi-

ge vom Platz auf die Schillerstraße war immer 

von Kindern mit Fahrrädern und Rollern benutzt 

worden. Problematisch dabei - man steht plötz-

lich auf der Schillerstraße und durch die Mauer 

sieht man nicht so richtig ob ein Auto kommt, 

und umgekehrt. Die Dorfgemeinschaft traf sich 

schon vor einiger Zeit mit der Gemeindeverwal-

tung und dem Bauhof um verschiedene Verbes-

serungen am Spielplatz zu besprechen. Um uns 

auch selbst aktiv einzubringen hatten wir das 

Entfernen der Pflastersteine übernommen. Dem-

nächst wird noch Erde eingefüllt und bepflanzt. 

So konnte ein eventueller Gefahrenpunkt auf 

eine schöne Art und Weise entschärft werden. Bei 

dieser Gelegenheit wurde auch noch etwas Un-

kraut entfernt. Eine weitere noch ausstehende 

Verbesserung wird sein, dass im Hinteren Bereich 

des Spielplatzes ein richtiger Sandkasten ange-

legt wird. An dieser Stelle möchten wir uns bei 

allen aktiven Helferinnen und Helfern für den 

Einsatz bedanken.

Guten Abend liebe Mitglieder,

in unsrerer Satzung haben wir ja den Erhalt des 

Apfelspielpatzes am Pavillon als Vereinszweck 

verankert. In Absprache mit der Gemeinde 

und dem TÜV dürfen wir nun auf einige 

Veränderungen hoffen und haben unsere 

Mithilfe angeboten. Am 14.07. um 16:30 Uhr 

würden wir eine kleine Aktion starten. Es müssen 

Steine entfernt werden und wir würden auch 

das Unkraut entfernen. Gleichzeitig werden 

wir den Termin nutzen um das Equipment für 

das Kinderfest am 16.07. auf den Anhänger zu 

laden. Natürlich soll dabei keiner verhungern 

oder verdursten .

Wer könnte uns hier unterstützen? Bitte kurze 

Nachricht an mich. Vielen Dank schonmal und 

einen schönen Abend.

Herzliche Grüße

Martina Mühlhäuser

d´ Aktion am Spielplatz



d Hauptvrsammlung am Pavillon

Auch die letzte Hauptversammlung wurde wie beschlossen am Pavilon durchgeführt. Man traf sich 

schon vorher um gemeinsam zu grillen.

Nachdem alle satt waren, begann der Vorstand mit der Hauptversammlung der Dorfgemeinschaft Ober-

wälden e.V. Die Einladung mit der Tagesordnung wurde rechtzeitig bekannt gegeben. Vorstand Manfred 

Bühler eröffnete die Sitzung mit der Begrüßung und stellte die Tagesordnung vor. Da keine Einwände 

vorlagen übergab Manfred das Wort an Thomas zum TOP 2, der das Protokoll des Vorjahres verlas. Es 

gab keine Einwände, sodass dieses angenommen wurde.



Die Tagesordnung unserer Hauptversammlung 

sah wie folgt aus:

TOP 1) Begrüßung

TOP 2) Protokoll der Hauptversammlung 2021

TOP 3) Bericht des Vorstands

TOP 4) Kassenbericht und Kassenprüfung

TOP 5) Entlastungen des Vorstandes und der 

	 Kassenprüfer

TOP 6) Berichte aus den Arbeitskreisen (AK's)

	  Wanderung, Natur und Kaffeeklatsch

TOP 7) Wahlen: Vorstand, Schriftführer, Kas

	 sierer und Beisitzer

TOP 8) Eine Immobilie für die Dorfgemeinschaft

TOP 9) Sonnwendfeier im Jahr der Kirbe und 

	 Ausblick Kirbe

TOP 10) Neue Arbeitskreise

TOP 11) Ausblick 2022/2023

TOP 12) Verschiedenes

Zum Top 3 übernahm wieder Manfred im Wech-

sel mit Martina das Wort und sie berichteten 

von den Aktivitäten im vergangenen Zeitraum.

Von der Mostprobe am Pavillon, der Flurputzede. 

das Stellen des Maibaumes, der Frühjahrswan-

derung, dem Sonnwendfeuer bei Michael, dem 

Kinderfest und nicht zu letzt dem Kaffeeklatsch 

nach der Coronapause gab es wieder Programm-

punkte bei der DGO.

Zum TOP 4 berichtete unser Kassier Oliver über 

Einahmen und Ausgaben. Bedingt durch die 

Coronapause 2020 und 2021 entstand ein kleines 

Minus.

Die Kassenprüfung wurde von Christel und Hei-

drun durchgeführt. Es gab keinerlei Beanstan-

dungen.

Zu Top 5 beantragte Elias die Entlastungen der 

Vorstandschaft. Manfred wurde als Vorstand 

einzeln einstimmig entlastet. Der restliche Vor-

stand wurde im Gesamten einstimmig entlastet, 

sodass der Vorstand weiter agieren kann.

Zu Top 6 gaben die einzelnen AK`s kurzr Berichte 

zu den Veranstaltungen. Diese können im Proto-

koll zur Situng nachgelesen werden.

Zu TOP 7 erklärte sich wieder Elias bereit, die Wah-

len des Vorstandes durchzuführen. Bedingt durch 

die Satzungsänderung mußten zwei weitere Bei-

sitzer gewählt werden. Hierzu erklärten sich Anna 

Krickel und Michael Beck bereit.

Weitere Vorschläge gab es nicht, so wurde in offe-

ner Wahl abgestimmt:

1. Vorsitzender - Manfred Bühler - einstimmig, er 

nahm die Wahl an.

Im nächsten Schritt sollte der restliche Vorstand 

gesammelt gewählt werden. Hierzu gab es keine 

Einwände.

Zur Wahl stellten sich:

2. Vorsitzende Martina Mühlhäuser

Kassier Oliver Kürber

Schriftführer Thomas Bantzhaff

Beisitzer*innen Maik Schäfer, Michael Kolb, Maike 

Gründert, Michael Beck und Anna Krickel.

Alle wurden einstimmig gewählt und nahmen die 

Wahl an.

Im Anschluß gab es dann ein paar Grußworte un-

seres Bürgermeisters Troy Dutta. Er gratuliert den 

eben neu gewählten Vorstandsmitgliedern zu ihrer 

Wahl. Weiter lobt er das Engagement der DGO und 

die Verbundenheit zur Natur.

zu TOP 8 - eine Immobilie für die Dorfgemeinschaft

Dieser Punkt stand heute noch ohne konkreten Plan 

auf der Tagesordnung. Wir haben den Pavillon, 

aber es kommt immer wieder die Frage auf, ob wir 

nicht eine eigene Immobilie brauchen. Auch hierzu 

kann näheres im Protokoll nachgelesen werden.

zu TOP 10 berichtet Martina, dass immer wieder 

Leute mit tollen Ideen kommen. Wer also eine neue 

Idee hat, der meldet sich beim Vorstand.

Da Annika und Steffi es derzeit es nicht mehr 

schaffen, wird für den AK Kinder eine neue Besat-

zung gesucht. Es kam der Vorschlag, eine Whats 

App-Gruppe einzurichten in der Einzelaktionen an-

geboten werden können.

Zu TOP 11 Ausblick wurde auf die anstehenden Ver-

anstaltungen hingewiesen, die jeweils rechtzeitig 

angekündigt werden.



zu TOP 12 Verschiedenes wurde mitgeteilt, dass 

nach dem Tod von Heinz Schoon eine größere 

Bildersammlung die DGO erhalten wird. Einige 

Bilder sind schon da.

Weiter wurde Sabine Frank für ihr Engagement 

gedankt, das sie meist in unsichtbarer Arbeit 

leistet.

Manfred würde sich sehr über einen Gerätewart 

oder Verwalter wünschen, der Sachen überwcht, 

ausgibt und wieder zurücknimmt.

Achim spricht konkret BM Dutta an und berich-

tet vom aggressiven Auftreten eines Nachbarn 

hier am Pavillon.

Martina Schäfer fragt BM Dutta, was aus der 

Bürgerbeteiligung im Rahmen der Ortsmitte 

Wangen und den Angeboten für Jugendliche ge-

worden ist. BM Dutta berichtet über den Wett-

bewerb zur innerörtlichen Entwicklung.Ansons-

ten gäbe es nichts neues, leider auch nicht zu 

Jugendangeboten.

Thomas informiert noch über den Stand der Mit-

glieder. Derzeit haben wir 236 Mitglieder. Das äl-

teste Mitglied ist 90 Jahre, das Jüngste 2 Monate.

Martina Schäfer bittet BM Dutta die Kehrma-

schine am Tag vor der Kirbe fahren zu lassen. Er 

sichert zu, das zu prüfen.

Annette spricht Probleme beim Datenschutz an, 

wenn es um die herausgabe von E-Mail Adressen 

geht, um bestimmte Mitglieder anzuschreiben. 

Sie regt an, die Datenschutzverordnung irgend-

wie anzupassen. Der Vorstand wird sich ,it dem 

Problem befassen.

Da es keine weiteren Wortmeldungen gab, be-

danken sich Matina und Manfred für die Anwe-

senheit und beendete die Sitzung um 20:50 Uhr



Liebe Wiesenbesitzerinnen und -besit-
zer, bzw. Pächter, die Dorfgemeinschaft 
Oberwälden e.V. führt jetzt im Herbst mit 
Unterstützung der Gemeinde Wangen eine 
Streuobstbaumaktion durch.
Es werden pro Haushalt bis zu 2 Hoch-
stämme (wurzelnackt) mit Mauskorb, 
Pfahl und Verbissschutz verschenkt (außer 
Walnussbäume). Bis zu 2 weitere Hoch-
stämme mit Mauskorb, Pfahl und Verbiss-
schutz können für je 20,-- € Eigenanteil 
zusätzlich erworben werden. Weil vere-
delte Walnussbäume deutlich teurer sind, 
müssen wir hier einen Eigenanteil von 
45,-- Euro verlangen. Dieses Angebot gilt 
nur für Flächen auf Gemarkung Wangen 
und Oberwälden außerhalb der Ortschaft.   
 Es wäre schön, wenn sich möglichst vie-
le Menschen unserer Gemeinde an dieser 
Aktion beteiligen. So könnten wir in einer 
Zeit, die sehr viele Menschen mit Sorgen 
erfüllt etwas Positives tun und vor allem 
einen kleinen Beitrag zum Erhalt unserer 
Streuobstwiesen leisten. Bei dem zuneh-
mend trockener werdenden Klima

erfordert die Pflanzung  in den ersten 
Jahren ein Gießen der jungen Bäume.
Wählen Sie bitte aus der nachfolgenden 
Sortenliste die von Ihnen gewünsch-
ten Bäume aus und übermitteln Ihren 
Wunsch per Mail an: post@annettepet-
zold.de. 

Ausgabe der Bäume am Samstag, 12.No-
vember
Am letzten Samstag wurden über 140 
Bäume an über 50 Streuobstwiesenbe-
sitzer/innen ausgegeben. Wir hatten to-
tales Glück mit dem Wetter und so war 
die Stimmung vom ersten Moment an 
sehr gut. Um 8.30 Uhr kam der LKW der 
Baumschule und lieferte die Bäume an. 
Wir waren sechs Personen von der Dorf-
gemeinschaft und so konnten wir die 
Bäume gleich nach Sorten sortiert ver-
teilen. Nachdem der LKW weg war, be-
gann dann die genauere Vorsortierung. 
Wir hatten vorbereitete Schilder mit Ap-
fel - Birne - Kirsche Pflaume - Quitte etc. 
Nachdem noch viel Zeit war bis die ers-
ten Abholer bestellt waren, wurde weiter 
nach Sorten sortiert, was vor allem bei 
fast 90 Apfelbäumen gut war. Während 
die einen von uns die Apfelbäume nach 
Alphabet auslegten, begannen die an-
deren  Bestellungen kommissionsweise 
hinzurichten.
Als dann um 10.00 Uhr der erste Schwung  
Wiesenbesitzer mit Zugfahrzeug und 
Hänger vorfuhr war alles so gut vorbe-
reitet, dass die Baumausgabe zügig vor-
anging.

Pflanzaktion von Streiobschdbaim



D`Wanderung em Herbschd

Mit 4 Autos und 17 Wanderern/ innen sind wir bei 

wunderschönem Herbstwetter nach Nenningen 

gefahren. Die jüngste Wanderin ist Erstklässlerin, 

der Älteste über 80 Jahre. Vom Parkplatz Chris-

tental sind wir rund um den Heldenberg bei bes-

ter Stimmung steil bergauf zur Reiterleskapelle 

gewandert. Die Ausblicke waren wunderschön. 

Die Sonne schien herrlich und nach den vorange-

gangenen Regentagen genossen wir diesen Aus-

flug umso mehr.

 Jetzt wurde es richtig steil. Von der Reiterleska-

pelle ging es weiter zum Franz Keller Haus. Dort 

haben wir an einem der großen Tische zusam-

mengesessen, gevespert, geredet und uns von der 

Sonne wärmen lassen.

Wir waren eine richtig gut gelaunte Truppe, die 

sich die Stimmung auch durch den steilen und lei-

der sehr matschigen Abstieg nicht verderben ließ. 

Denn nicht nur der Regen der Vortage hatte un-

seren Weg sehr rutschig gemacht, es hatten wohl 

auch große Schafherden den Hang begangen und 

ihre Hinterlassenschaften waren reichlich vor-

handen.

Zurück in Oberwälden holten dann alle ihre Grill-

sachen. Ein paar Nichtwanderer kamen auch noch 

dazu und wir saßen noch viele Stunden am Pa-

villon zusammen und haben gemeinsam geredet 

und gelacht.

Besonders erfreulich war, dass etliche zum Wan-

dern mitkamen die bisher nicht oder schon lange 

nicht mehr dabei waren.

Achim Meusel

Bei dieser Gelegenheit gab es auch die Bekanntgabe 

zum diesjährigen Stadtradeln. Mit 6.945 km wurde 

das Vorjahresergebnis bei weitem übertroffen.

Die Sieger der DGO seht ihr oben im Bild. Das Ge-

samtergebnis siehe Homepage



s Helfressa

Der Vorstand der Dorfgemeinschaft war der Meinung, dass die große Bereitschft zum Helfen bei den 

Aktivitäten angemessen honoriert werden soll. Daher lud er alle übers Jahr verteilte Helfer am 18. Nov. 

2022 in den Saal des Roten Ochsen in Rechberghausen zum gemeinsamen Essen ein. Wie man im Bild 

sieht, war der Saal gut gefüllt. Nach der Begrüßung durch Manfred und Martina mit Ihrem Vortrag zum 

Ablauf des Jahres und dem Dank an alle Helfer wurde das Buffet eröffnet.



Nach dem Essen hat Thomas wieder einige Spiele für 

den Abend vorbereitet. Unter anderem gab es Fragen 

zur Dorfgemeinschaft und zur Umgebung von Ober-

wälden, oder das Dalli Klick Spiel. Immer mehr Fel-

der eines Bildes eröffneten sich, bis der Gegenstand 

erraten wurde. Es wurden Rategruppen eingeteilt, die 

gemeinsam ans raten gingen. Das Team mit den meis-

ten Punkten war der Sieger und erhielt eine Naschtüte

Hier ein paar 

Eindrücke zum 

Ratespiel und 

zum Dalli Klick



So entwickelte sich ein interesanter Rateabend mit 

gespickten Fragen, die teils gar nicht si einfach zu 

beantworten waren. So gab es eine hitzige Schlacht 

der 4 gebildeten Gruppen.

Danach gab es noch reichlich Unterhaltungen der 

Helfer an diesem Abend bis es dann zum Nach-

tisch ging. Kaiserschmarrn mit Vanillesosse und ein 

reichhaltigen Früchtebuffet wurden serviert.

                           Guten Appetit



onsre Kendr hen Gutsla bacha
Da es ja den AK Kinder nicht mehr in der Form gibt, 

wurde eine Gruppe „Kinder im Dorf“ eingerichtet, 

in der sich jeder über die Whats App Gruppe der 

Dorfgemeinschaft zu Aktionen einbringen kann. . 

Hier kann jeder eine Aktion anmelden und durch-

führen. 

Dies nutzte Martina Mühlhäuser um den Back-

tag für den Oberwälder Weihnachtsmarkt für das 

Gutsle backen für Kinder zu organisieren. Da eine 

ähnliche Aktion schon vor einigen Jahren mit 

Manfred stattgefunden hat, dachte ich, es wäre 

doch schön, dies zu wiedeholen.

Bei der Aktion haben Mona und Marlene kräftig 

geholfen.

Mit viel Freude und Eifer waren die Kinder zusam-

men mit ihren Eltern dabei, schöne bunte Gutsla 

auszustechen und mit bunten Steusel zu bestreuen 

und natürlich in den großen Ofen zu schieben.

Was aber einer speziellen Bemerkung bedarf, war 

das Anliegen der Teilnehmer, dass sie allen älteren 

Bürgerinnen und Bürger ein kleines Tütchen der 

Gutsla zu kommen liesen. 

Im Namen aller Empfänger möchte ich mich als 

Schreiber der FleckaPost  und beteiligter Empfänger  

für diese nette Geste ganz herzlich bedanken. Es war 

eine riesen Überraschung die bei allen Freude auf-

kommen lies.



dr Weihnachtsmarkd
Da es die Pandemie nun wieder zu lies, gab es auch wieder den Weihnachtsmarkt an der Schillerstrasse 

beim Gasthaus Lamm. Auch die Dorfgemeinschaft Oberwälden war  wieder mit einem Stand dabei. Es 

sollte selbst gebackenes Holzofenbrot, belegt mit warmen Racklettkäse und Zwiebel geben. Die bedeu-

dete aber auch, dass Brot vorher im Backhaus gebacken werden mußte.

Am 3. Advent, wie immer in Oberwälden gab es 

dann den kleinen aber feinen Weihnachstmarkt 

mit etlichen Ständen aus Oberwälden und de 

Region.

Selbst dem Comite de Jumelage unserer Part-

nerschaht Region de Routot war es nicht zu viel, 

hier bei uns in Oberwälden einen Stand zu prä-

sentieren



dr 90. von onsra Frau Blucke

Am 25. März 2022 besuchten Sabine und Manfred unsere liebe Frau Blucke um Ihr zu Ihrem 

90. Geburtstag

ganz herzlich zu gratulieren

Bei wunderbarem Sonnenschein freute sich Frau Blucke über den Besuch der Dorfgemeinschaft Ober-

wälden, die Ihr die Glückwünsche zusammen mit einen gut gefüllten Geschenkkorb überbrachten.

Sie hat ja immer ein offenes Ohr für die Aktionen der Dorfgemeinschaft gehabt und hat sich in den An-

fängen selbst als Vorstandsmitglied der ersten Stunde eingebracht. 
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